
Unsere Gemeinde
Nachrichten aus der Evangelischen Kirchengemeinde Wolfhagen

März | April | Mai 2026



Das ist los 

Leben heißt: sich bewegen
Körper- und Gedächtnistraining für Senioren

jeweils am 2. Montag im Monat
von 10 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum

9. März

13. April

11. Mai
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Vortrag: „Die Musikwelt Irans – 
Klänge zwischen Kunst, Politik und Zensur

Mittwoch, 25. März

19.30 - 21.00 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum

Eine Kooperationsveranstaltung, im Rahmen der 
Internationalen Wochen gegen Rassismus, der vhs 
Region Kassel, dem Bündnis "Wolfhagen bleibt bunt!" 
und der Evangelischen Kirchengemeinde Wolfhagen.

Kosten: 7,- Euro

Weltgebetstag

Freitag, 6. März, Ev. Gemeindezentrum

18 Uhr Ländervorstellung Nigeria

19 Uhr Ök. Gottesdienst 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit 
Speisen aus NigeriaBi
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Passions-Kino
Mittwoch, 4. März, 19 Uhr

Gemeindezentrum

Gezeigt wird ein Film über die Ärztin, Philosophin 
und Pädagogin Maria Montessori.
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1Das ist los

Spielplatz-Gottesdienst und 
Geburtstagsfest für die Kirche

Pfingstmontag, 25. Mai

15 Uhr 

Garten am Gemeindezentrum

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des 
Jahrgangs 1976 laden herzlich ein zur 

Goldenen Konfirmation: 

am Samstag, 25. April 2026, 
um 15.00 Uhr

mit einer Andacht in der evangelischen Stadtkirche 
in Wolfhagen.

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein
in der Gaststätte „Zum Chattenturm“, Wolfhagen, 

Schützeberger Straße, statt.

Willkommen sind alle, die sich unserem Jahrgang 
verbunden fühlen, unabhängig davon, ob sie 

konfirmiert wurden oder nicht.

Rückmeldung bitte unter Tel. 0151 182 50501

Es grüßt das Organisationsteam
Burkhard Finke · Edda Haupt · Karl-Martin Götte

Goldene Konfirmation 1976
Einladung

Himmelfahrt in Istha

Donnerstag, 14. Mai

10 Uhr 

Kirmesfestzelt in Istha
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4 Passionszeit & Ostern

Fo
to

: J
od

ie 
G

rig
gs

/G
et

ty
 Im

ag
es

Andachten im Gemeindezentrum
jeweils mittwochs um 19 Uhr

18. Februar
25. Februar

4. März
11. März
18. März
25. März
1. April

6 ANDACHTEN ZUM 

PASSIONSBERICHT DES 

EVANGELISTEN JOHANNES

Passionsandachten im 
Seniorenzentrum

jeweils mittwochs um 16 Uhr

18. Februar
25. Februar

4. März
11. März
18. März
25. März

Tischabendmahl am Gründonnerstag
2. April, 19 Uhr, Stadtkirche

Gottesdienste zur Todesstunde Jesu am Karfreitag
3. April, 15 Uhr, Stadtkirche mit J. S. Bach Motette „Jesu meine Freude“ 

3. April, 15 Uhr, Seniorenzentrum

Ostersonntag
5. April, 5 Uhr: Osternacht in der Stadtkirche mit Psalmgesängen und Chor

und anschließendem Osterfrühstück im Gemeindezentrum
5. April, 10 Uhr: Ostergottesdienst in der Stadtkirche mit Auszügen aus 

F. Mendelssohn´s Sinfonie „Lobgesang“ 
5. April, 11.15 Uhr: Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Leckringhausen

Ostermontag
6. April, 10 Uhr: Familiengottesdienst in der Stadtkirche
6. April, 10 Uhr: Ostergottesdienst im Seniorenzentrum



5Angedacht

ANGEDACHT
von Martin Jung

Vielleicht beginnt das ganz klein. Mit 
einem Moment der Stille. Mit der 

Frage am Abend: Wie ging es mir 
heute wirklich? Bei einer Andacht oder 
mit einem einfachen Gebet. Oder mit 
einem offenen „Wie geht’s dir?“ – und 
der Zeit, die Antwort auch wirklich 
hören zu wollen.

Möge diese Fastenzeit eine Zeit 
werden, in der wir etwas weicher 

werden. Nicht schwächer, sondern 
menschlicher. Nicht härter, sondern 
ehrlicher. Und möge Gott uns dabei 
helfen – mit Gefühl und Geduld. Für 
mich und meinen Nächsten. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
und gefühlvolle Fastenzeit.  

Ihr Martin Jung  

Die Psalmen sind voll von Klagen, 
Fragen und Gefühlen. Jesus selbst 
weint, hat Angst, ist zornig und voller 
Mitgefühl. Gott hält das aus. Mehr 
noch: Gott sucht genau diese ehrlichen 
Begegnungen. Nicht die kurze 
Antwort, sondern das offene Herz.

„Sieben Wochen ohne Härte“ heißt 
deshalb auch: Sieben Wochen mit 

Gefühl. Mit dem Mut, die eigene 
Verletzlichkeit wahrzunehmen. Mit der 
Bereitschaft, anderen zuzuhören, ohne 
sofort Lösungen parat zu haben. Mit 
Freundlichkeit – gegenüber mir selbst 
und gegenüber den Menschen um 
mich herum. 

mal sich hinsetzen und in sich 
reinhören. Darauf hören, was mein 
Herz mir sagt. Und ja, das kann 
manchmal hart sein. Gefühle sind 
manchmal unbequem. Traurigkeit passt 
nicht in einen vollen Terminkalender, 
Wut wirkt unangebracht, Angst will 
ich am liebsten wegschieben. Also 
mache ich mich hart – nach außen und 
nach innen. „Reiß dich zusammen“, 
sagen wir uns. Oder: „Das wird schon.“ 
Doch was würde passieren, wenn ich 
stattdessen ehrlich bin? Wenn wir uns 
selbst erlauben zu sagen: Mir geht es 
gerade nicht gut – oder auch: Ich weiß 
es nicht? 

In der Bibel begegnen uns viele 
Menschen, die Gott genau das sagen. 

„Wie geht´s dir?“ – eine kurze 
Frage, auf die ich meistens 

auch nur kurz antworte: „Gut, schlecht, 
mittel.“ Und dann geht es weiter im 
Gespräch. Warum ist das so? 
Manchmal will ich nicht mit anderen 
über meine Gefühle sprechen, und 
manchmal bin ich selbst gar nicht 
sicher, wie ich mich gerade fühle. 
Wann setze ich mich schon mal hin 
und frage mich selbst: „Wie geht´s mir 
gerade?“

In der Fastenaktion „Sieben Wochen 
ohne Härte – mit Gefühl“ werden wir 

eingeladen, genau da einmal stehen zu 
bleiben. Mitten im Alltag, im Stress, in 
der Arbeit und in der Familie – einfach 
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Im letzten Monat hat Deine 
Ausbildung zur Prädikantin 
begonnen. Wie wird man eigentlich 
Prädikantin?
Prädikantin wird man meist nach 
mehreren Jahren als Lektorin. In 
dieser Zeit sammelt man 
Erfahrungen im Feiern von 
Gottesdiensten. Wer sich weiter-
entwickeln möchte, kann sich mit 
Unterstützung der eigenen 
Gemeinde und des Kirchenkreises für 
die Prädikantenausbildung bewer-
ben. Wichtig sind Interesse am 
Glauben, Freude an biblischen 
Texten und die Bereitschaft, 
Verantwortung im Gottesdienst zu 
übernehmen. Die Ausbildung wird 
von der Landeskirche begleitet.

Du hast als Lektorin schon viele 
Gottesdienste gehalten. Was wird für 
Dich anders, wenn Du Prädikantin 
bist? Gibt es da einen Unterschied?
Als Lektorin habe ich mit 
vorgegebenen Predigten gearbeitet. 
Als Prädikantin schreibe ich meine 
Predigten selbst. Das gibt mir mehr 
Freiheit, bedeutet aber auch mehr 
Verantwortung. Ich beschäftige mich 
intensiver mit den biblischen Texten 
und überlege, was sie für die 
Menschen heute bedeuten können.

Wie lange dauert die Ausbildung, 
und was lernst Du da alles?
Die Ausbildung dauert insgesamt 
mehrere Jahre und ist in Abschnitte 
gegliedert. Zunächst geht es vor 

Maryam Parikhahzarmehr ist bei uns schon lange als 
Lektorin tätig, und wir haben viele schöne Gottesdienste mit 
ihr gefeiert. Im Februar hat sie nun ihre Ausbildung zur 
Prädikantin bei unserer Landeskirche begonnen. Wie das 
genau aussieht, verrät sie uns in diesem Interview. 

allem um Predigt, Abendmahl und 
Gottesdienst. Dabei beschäftigen wir 
uns mit der Bibel, mit dem christlichen 
Glauben und mit der Gestaltung von 
Gottesdiensten. Theorie und 
praktische Übungen gehören 
gleichermaßen dazu. 

Machst Du als Prädikantin alles, was 
auch die Pfarrerinnen und Pfarrer 
machen?
Nein. Als Prädikantin liegt mein 
Schwerpunkt auf dem Gottesdienst, 
Abendmahl und der Predigt. 
Außerdem kann man sich in einem 
weiteren Ausbildungsschritt für 
besondere Gottesdienste wie Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen 
qualifizieren. Die Gesamtverantwor-
tung für die Gemeinde und viele 
seelsorgerliche Aufgaben bleiben 
jedoch bei den Pfarrerinnen und 
Pfarrern. Der Dienst als Prädikantin ist 
ehrenamtlich.

Was macht Dir besonders Spaß, 
wenn Du Gottesdienste vorbereitest 
bzw. feierst?
Besonders schön ist für mich die 
Arbeit mit biblischen Texten und die 
Suche nach Worten, die Menschen 
ansprechen und ermutigen. Auch die 
Vorbereitung und das gemeinsame 
Feiern des Gottesdienstes empfinde 
ich als sehr bereichernd. Es ist ein 
besonderer Moment, wenn Glaube 
und Gemeinschaft zusammen-
kommen.

Da
s I

nt
er

vi
ew

 m
it 

M
ar

ya
m

 P
ar

ikh
ah

za
rm

eh
r f

üh
rte

 K
at

ha
rin

a 
Uf

ho
lz.



7Konfirmation

Am 31. Mai 2026 werden in 
der Stadtkirche konfirmiert: 

Am 7. Juni 2026 werden in der 
Stadtkirche konfirmiert: 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können wir diese Seite in der 

Online-Ausgabe leider nicht drucken.

Am 7. Juni 2026 wird in 
Leckringhausen konfirmiert: 

Am 21. Juni 2026 wird in 
Viesebeck konfirmiert: 

Wir wünschen Euch 
eine schöne 

Konfirmation und 
Gottes Segen!
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In einem festlichen Gottesdienst 
wurden am 11. Januar 2026 die 

Mitglieder des bisherigen 
Kirchenvorstandes Wolfhagen 
verabschiedet, und zugleich wurde 
der neu gewählte Kirchenvorstand 
in sein Amt eingeführt.  
Als Gemeinde dankten wir den aus-
scheidenden Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorstehern herzlich für 
ihren engagierten Dienst. Mit Zeit, 
Verantwortung und vielen Ideen 
haben sie das Gemeindeleben in den 
vergangenen Jahren mitgestaltet, 
Entscheidungen getragen und sich 
mit Herz und Verstand für unsere 
Kirche eingesetzt. Dafür sagten wir 
Sylvia Friesen, Tino Müller, Maria 
Müller-Muth, Maryam Parikhah-
zarmehr sowie Bettina Reitz im 
Namen der ganzen Gemeinde: 
Danke! 

Besonders gedankt wurde Renate 
Dreisbach mit der 

Dankesmedaille für 18 Jahre und 
Christa Wöllenstein mit der Maria-
Magdalena-Medaille der Landes-
kirche für 24 Jahre im 
Kirchenvorstand. 

Gleichzeitig begrüßten wir die 
neu gewählten Mitglieder des 

Kirchenvorstandes und stellten sie 
unter Gottes Segen. Mit ihrer 
Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen, setzen sie ein 
wichtiges Zeichen für eine lebendige 
und zukunftsorientierte Gemeinde. 

Wir wünschen ihnen Freude an der 
Aufgabe, ein gutes Miteinander und 
Vertrauen in Gottes guten Geist bei 
allen Entscheidungen.

Unter den Klängen der Bach-
Kantate „Wie schön leuchtet der 

Morgenstern“ und der Beteiligung 
vieler Menschen unserer Gemeinde 
begann an diesem Morgen ein 
neuer Abschnitt unserer 
Kirchengemeinde. 

Die Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstandes sind:  

Jens Bohl
Sabine Dalbert 

Matthias Fieseler
Rene Groß

Johannes Kepper
Habib Khavari
Matthias Kranz

Marco Lingemann
Klaus Lutteropp, 

Elias Mueller
Anja Mueller-Opfermann

Klaus Münnich
Eva Nolte

Kerstin Nordmeier
Armina Parikhahzarmehr

Philipp Schäfer
Torsten Schminke
Nicole Wagner

Susanne Weinreich 
Steffen Wertz

Wir wünschen allen Gottes 
Segen!  

Verabschiedung und Einführung des Kirchenvorstandes 
in Wolfhagen...

8 Kirchenvorstand



9Kirchenvorstand

... und Leckringhausen

In der Kirchengemeinde 
Leckringhausen wurde am 3. 

Advent zum letzten Mal ein 
Kirchenvorstand verabschiedet. Denn 
seit Januar haben sich Wolfhagen 
und Leckringhausen zu einer 
Kirchengemeinde zusammen-
geschlossen. 

Für 6 Jahre im Kirchenvorstand 
erhielt Ramona Martin die 

Dankesurkunde der Landeskirche. 
Für jeweils 12 Jahre wurden Silvia 

Deichmann und Dirk Langer mit der 
Dankesmedaille geehrt. Und Susanne 
Weinreich erhielt für 30 Jahre im 
Kirchenvorstand als besondere 
Würdigung die Maria-Magdalena-
Medaille. 

Als neu gewählte 
Kirchenvorsteherin wird 

Susanne Weinreich nun im 
Kirchenvorstand Wolfhagen 
mitwirken und dort einen besonderen 
Blick für Leckringhausen haben. 

Verabsc
hiedung des KV Leckrin

ghausen

Der neue Kirchenvorstand Wolfhagen

Die verabschiedeten Mitglieder aus dem KV Wolfhagen
(Auf dem Foto fehlt Sylvia Friesen.)



10 Unsere Gottesdienste

Tag
Altersheim
Karlstraße

Stadtkirche
Gemeindezentrum (GMZ)

Leckringhausen

28. Feb./01. März 
Reminiszere

Sa 1700 Uhr 
Pfrin. Römer-
Bornmann

So 1000 Uhr GMZ
Lektorin Mueller- 
Opfermann

Mi 04. März
Passionsandacht

1600 Uhr
Prädikant Dreisbach

1900 Uhr GMZ Passions-Kino, 
Jung + Mueller-Opfermann

Fr 06. März 1900 Uhr GMZ
Weltgebetstag

07./08. März
Okuli

Sa 1700 Uhr
Lektorin Bittner

1000 Uhr GMZ
Prädikantin i.A. 
Parikhahzarmehr

Mi 11. März
Passionsandacht

1600 Uhr 
Prädikant Dreisbach

1900 Uhr GMZ
Pfrin. Ufholz

14./15. März
Lätare

Sa 1700 Uhr
Pfr. Jung

1000 Uhr GMZ
Pfr. Jung

Mi 18. März
Passionsandacht

1600 Uhr 
Prädikant Dreisbach

1900 Uhr GMZ
Pfr. Jung

21./22. März
Judika

Sa 1700 Uhr
Pfrin. Römer-
Bornmann

Sa 1430 Uhr GMZ 
Kinderkirche

So 1000 Uhr GMZ
Pfrin. Ufholz

So 1115 Uhr
Pfrin. Ufholz

Mi 25. März
Passionsandacht

1600 Uhr 
Prädikant Dreisbach

1900 Uhr GMZ
Pfr. Jung

28./29. März
Palmsonntag

Sa 1700 Uhr
Prädikant Dreisbach

So 1000 Uhr GMZ
Prädikant Dreisbach

Mi 01. April
Andacht Karwoche

1900 Uhr GMZ
N.N.

Do 02. April
Gründonnerstag

1900 Uhr Tischabendmahl
Pfrin. Ufholz + Vikarin 
Raschner + Team

Fr 02. April
Karfreitag

1500 Uhr
Prädikant Dreisbach

1500 Uhr
Pfr. Jung + Vikarin Raschner.

05. April
Ostersonntag

500 Uhr Osternacht
Pfr. Jung + Vikarin Raschner
im Anschluss Osterfrühstück 
im Gemeindezentrum



11Unsere Gottesdienste

Tag
Altersheim
Karlstraße

Stadtkirche Leckringhausen

05. April
Ostersonntag

1000 Uhr
Prädikantin i.A. 
Parikhahzarmehr

1115 Uhr Aufersteh.-
feier Friedhof
Pfrin. Ufholz

06. April
Ostermontag

1000 Uhr 
Prädikant Dreisbach

1000 Uhr Familiengottesd.
Lektorin Mueller-
Opfermann + Pfr. Jung

11./12. April
Quasimodogeniti

Sa 1700 Uhr  Lektorin 
Mueller-Opfermann 

So 1000 Uhr  Lektorin 
Mueller-Opfermann 

18./19. April
Misericordias Dom.

Sa 1700 Uhr
Pfrin. Römer-Bornmann

So 1000 Uhr 
Pfr. Jung

25./26. April
Jubilate

Sa 1700 Uhr
Prädikant Dreisbach

Sa 1500 Uhr Goldene 
Konfirmation
Pfrin. Ufholz

So 1000 Uhr Vorstellungs-
Gd. der Konfis 2026
Pfrin. Ufholz + Pfr. Jung

02./03. Mai
Kantate

Sa 1700 Uhr
Pfr. Jung

So 1000 Uhr 
Prädikantin i.A. 
Parikhahzarmehr

09./10. Mai
Rogate

Sa 1700 Uhr
N.N.

So 1000 Uhr Stadtfest
Pfr. Jung

Do 14. Mai
Christi Himmelfahrt

Sa 1000 Uhr
N.N.

So 1000 Uhr Himmelfahrt 
im Festzelt in Istha

17. Mai
Exaudi

1000 Uhr Verabschiedung 
von Prädikant Dreisbach 
Prädikant Dreisbach + 
Dekan Eisenberg

24. Mai
Pfingstsonntag

1000 Uhr
Pfr. Jung

1130 Uhr
Pfr. Jung

25. Mai
Pfingstmontag

1000 Uhr
N.N.

1500 Uhr GMZ
Fam.-Gd. am Spielplatz 
Pfrin. Ufholz + KiKi-Team

Sa 30. Mai 1900 Uhr Abendmahl z. 
Konfirmation
Pfr. Jung 

31. Mai
Trinitatis

1000 Uhr Konfirmation
Pfr. Jung 



12 Freud und Leid
Taufen

In der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wolfhagen 
wurden getauft:

In der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wolfhagen 
wurden bestattet:

Bestattungen 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können wir diese Seite in der 

Online-Ausgabe leider nicht drucken.



13Ehrenamtliche gesucht

Dieses Licht weiterzugeben – das 
ist es, was die Ehrenamtlichen 

des Diakonischen Werkes im 
Zentrum für Demenz tun. Mit Zeit, 
Aufmerksamkeit und Zuwendung 
begleiten sie demenziell erkrankte 
Menschen in ihrer häuslichen 
Umgebung oder in der 
Betreuungsgruppe „Café Zeitlos“. 
Damit entlasten sie pflegende 
Angehörige und schaffen wertvolle 
Freiräume im oft herausfordernden 
Alltag.

Das Zentrum für Demenz sucht 
engagierte Frauen und Männer 

aus dem Wolfhager Land, die 
Interesse am Umgang mit älteren 
Menschen haben und sich 
ehrenamtlich einbringen möchten. 
Voraussetzung für das Engagement 
ist eine Schulung in Kassel sowie eine 
12-stündige Hospitation in einer 
Einrichtung, um praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

Die nächste Schulung findet am 
28.3., 7. bis 9. April sowie am 18. 

April 2026 statt. Nach erfolgreicher 
Teilnahme besuchen die 
Ehrenamtlichen Menschen mit 
Demenz in ihrem vertrauten Umfeld 
im Wolfhager Land. Für den 
Einsatz erhalten sie eine Aufwands-
entschädigung.

Wer zuhören kann, Geduld 
mitbringt und ein Herz für 

ältere Menschen hat, ist herzlich 
willkommen. Das Team des 
Zentrums für Demenz freut sich 
über Unterstützung.

Kontakt und Information
Diakonisches Werk Region Kassel

Zentrum für Demenz im Wolfhager Land
05692/99746-326

Seniorenberatung.Wolfhagen@dw-region-Kassel.de

Licht schenken – Zeit teilen: 
Ehrenamt im Zentrum für Demenz

Wir werfen Licht hoch zum Himmel.
Wir werfen Zukünftiges 

in die Seelen, 
Freundliches in die Herzen.

Wir hören zu.
Manchmal sagen wir ein Wort…“

Birgit Mattausch, in: Der Andere Advent, 2025



14 Posaunenchor

100 Jahre Posaunenchor 
VON BIANCA FIESELER

Wenn man an einem 100. 
Geburtstag noch so frisch und 

stimmungsvoll feiern kann, wie wir – 
der Posaunenchor Wolfhagen – am 
5.12.2025 bei unserem 
Jubiläumskonzert, dann kann man 
mit Recht sagen: „Musik hält Körper 
und Geist jung“.

Weihnachtslieder pfiffig und 
neu vertont wollten wir 

unseren Zuhörern in der Wolfhager 
Stadtkirche schenken, und dazu war 
einiges an Probenarbeit und Disziplin 
nötig. Neben viel Vorfreude auf 
dieses besondere Konzert stellte sich 
also auch eine gewisse positive 
Angespanntheit ein, die am Ende 
mit vielen schönen Tönen belohnt 
wurde. 

Von Georg Friedrich Händel 
über John Rutter bis zu 

zeitgenössischen Komponisten 
reichten unsere dankbaren Töne. 

Dankbar waren wir an diesem 
Abend für vieles: 

für die zahlreichen Besucher und 
Besucherinnen an diesem Abend, die 
uns oft über Jahre bis Jahrzehnte 
treu unterstützt haben,

für die Wertschätzung  in Form von 
Applaus und großzügigen Spenden,

für die Unterstützung durch die 
Stadt Wolfhagen und durch die ev. 
Kirchengemeinde,
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Posaunenchor 15

für die frühzeitige Öffnung des 
Adventsmarktes uns zu Ehren,

für die Ehrungen durch 
Landesposaunenwart Andreas Jahn,

für unseren Chorleiter, der uns soviel 
Engagement entgegenbringt, dass 
wir zu solchen Leistungen befähigt 
wurden,

und nicht zuletzt für die Kraft und 
Verbundenheit, die uns die Musik 
schenkt.

Da war dem Text unseres letzten 
Stückes von ABBA nichts mehr 

hinzuzufügen: 

„THANK YOU 

FOR THE 

MUSIC, 

FOR GIVING IT 

TO ME.“
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16 Kirchenmusik – Rückblick

„Wie schön leuchtet der 
Morgenstern“: Unter diesem 

Titel fanden sich am Wochenende 
des 10. und 11. Januar über 50 
Sängerinnen und Sänger zusammen, 
um gemeinsam Bachs Kantate 1 
kennenzulernen, zu proben und am 
Ende aufzuführen.

Der sieben Stunden dauernde 
Probensamstag wurde dabei für 

die Teilnehmenden aus dem 
gesamten Kirchenkreis zu einer ganz 
kurzweiligen Angelegenheit. Denn 
zwischen den intensiven 
Probenphasen gab es auch für alle 
eine Stimmbildungseinheit in 
Kleingruppen mit der Sängerin 
Saeron Park aus Kassel. Außerdem 
blieb Zeit für nette Gespräche und 
leckeres Essen in der Mittagspause. 

Pfarrerin Katharina Ufholz gab 
einen Einblick hinter die 

musikalische Fassade des 
klangprächtigen Chor- und 
Orchesterstücks und erzählte, vor 
welchem Hintergrund Text und 
Vertonung der Musik entstanden und 
wie wichtig Bach dabei die 
Verkündigung der biblischen 
Botschaft war.

Am Sonntagmorgen erklang die 
Epiphanias-Musik dann im 

feierlichen Gottesdienst, in dem auch 
der alte Kirchenvorstand 
verabschiedet und der neue 
eingeführt wurden.

Ein schönes und klangvolles 
Erlebnis, das nach einer 

Wiederholung oder Fortsetzung ruft.

Bach-Kantate zum Mitsingen
VON JAN WEIGE
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Jeden Monat ein besonderes 
kirchenmusikalisches Werk 

aufzuführen, und das im Gottesdienst 
– so lautete der ambitionierte Plan, 
um zahlreiche Gottesdienste in 
unserer Gemeinde mit Chor- und 
Instrumentalmusik zu bereichern. 

Aus finanziellen und 
platztechnischen Gründen 

werden die Zeit der Winterkirche 
und der Sommerferien im kleineren 
Format musikalisch gestaltet. 

In allen anderen Monaten jedoch 
dürfen sich Gottesdienstbesucher 

auf ein besonders intensives 
Verkündigungserlebnis freuen.

Folgende Musiken sind in den Gottesdiensten der nächsten Zeit zu hören: 

Kirchenmusik – Ausblick 

Jeden Monat eine musikalische Perle
VON JAN WEIGE
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Karfreitag (15 Uhr): 
J. S. Bach Motette „Jesu meine Freude“ 

(Vokalensemble)

Osternacht (5 Uhr): 
Traditionelle Psalmgesänge und Chormusik 

(Projektsänger)

Ostermorgen (10 Uhr): 
Auszüge aus F. Mendelssohn´s Sinfonie „Lobgesang“ 

(Kreiskantorei und Orchester)

Pfingstsonntag (10 Uhr): 
„Veni Creator Spiritus“ Pfingstkantate von Bernd Geiersbach 

(Projekt- und Kirchenchor, Florian Brauer: Tenor, 
Instrumentalisten)



18 Ökumene

Alle katholischen sowie evan-
gelischen Gemeindemitglieder, 

die Interesse an der ökumeníschen 
Zusammenarbeit haben, die gerne 
aktiv mitwirken, mitgestalten oder 
denken wollen, sind herzlich zu 

unserem 3. Strategietag Ökumene 
am 18. März um 20.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum 
eingeladen. Wir freuen uns auf einen 
regen Austausch.

großartige 14.550,37 Euro. Der 
gespendete Betrag wird dem 
Kindermissionswerk übermittelt, das 
damit Projekte u.a. in Bangladesh 
unterstützt. 

Allen Spenderinnen und 
Spendern, allen Sternsinger-

kindern, ihren Begleitpersonen, 
Fahrern, dem Verpflegungsteam 
sowie Rajmond Eckenberger als 
Organisator der Sternsinger in 
Wolfhagen gilt unser großer Dank!

Einladung zum 3. Strategietag Ökumene

Ökumenische Sternsingeraktion 2026 - Dankeschön!
VON MARTINA BOHL
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19Kinderseite

3Gieße nach und nach ein wenig Wasser in die Schüssel, sodass das Gemisch sich 
zu kleinen, etwa walnussgroßen Kugeln formen lässt. Pass auf, dass der 

Samenbomben-Teig nicht zu flüssig wird. Sollte das passieren, gibst du noch etwas 
Ton- und Blumenerde dazu.

4    Rolle die Kugeln nicht zwischen den Handflächen, sondern nimm eine kleine 
Portion des Gemisches in die eine Hand und drücke sie mit den Fingern der 

anderen Hand sanft zu einer Kugel. So verhinderst du, dass die Masse für die 
Samenbomben auseinander bröckelt oder zusammen matscht.

5.Lege die fertig geformten Kugeln auf Zeitungspapier und lass sie dort 
trocknen. Drehe sie alle paar Stunden ein wenig, damit sie von allen 

Seiten gleichmäßig trocknen.
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SAMENBOMBEN BASTELN             

Du brauchst für ca. 20 Samenbomben:

200 g Tonerde, zum Beispiel Heilerde aus der Drogerie, 200 g Blumenerde, 3 
Päckchen Saatgut verschiedener heimischer Blumensamen, wie Ringelblumen, 
Margeriten, Kapuzinerkresse, Duftwicken, Petunien oder Malven, Wasser, 1 kleine 
und 1 große Schüssel, Zeitungspapier

Es ist so schön, wenn nach dem langen und schneereichen Winter wieder die 
Pflanzen langsam aus ihrem Winterschlaf erwachen! Findest du nicht auch? Ich 

liebe es, wenn es überall blüht und alles bunt wird. Das ist auch richtig gut für viele 
Tiere. Heute zeige ich dir, wie du dazu beitragen kannst, dass wieder mehr Blumen 
blühen. Viel Spaß dabei.       Dein Karl

1.Vermische die Blumen-
samen aus den 

verschiedenen Päckchen in 
der kleinen Schüssel 
miteinander.

2 Gib die Blumenerde in 
die große Schüssel. Füge 

anschließend die Tonerde 
und die Samen dazu und 
vermische das Ganze.



20 Hospizdienst im Wolfhager Land

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst
VON PETRA MOSER UND CHRISTINA HESS 

Der Hospizdienst begleitet 
schwerkranke und sterbende 
Menschen sowie ihre Angehörigen 
zu Hause, im Pflegeheim, im 
Hospiz und im Krankenhaus. 
Neben der Begleitung und der 
palliativen Beratung bieten wir 
Unterstützung für Trauernde: 

Nähere Information und Anmeldung: 
Hospizdienst im Wolfhager Land e.V.
Kurfürstenstr. 1, 34466 Wolfhagen. 

Tel. 05692- 99 35 21
info@hospizdienstimwolfhagerland.de

Trauertreff
jeden ersten Donnerstag im Monat

16.00 - 18.00 Uhr

Einzeltrauergespräche
und Trostbriefe

Weitere Angebote:

Qualifizierungskurs 
zum Hospizbegleiter

Beginn am 20.03.2026 

Die Vorbereitung auf dieses 
Ehrenamt eröffnet die 
Möglichkeit, sich intensiv mit den 
Themen Sterben und Tod 
auseinanderzusetzen und ein breit 
gefächertes Wissen für die 
Begleitung schwerkranker und 
sterbender Menschen zu 
erwerben. 

Information zu Vorsorge 
und Patientenverfügung 
Vortrag mit Austausch 

10.03.2026 um 11.00 Uhr

Mitgliederversammlung

16.04. 2026 um 18.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum

(Hans-Staden-Str. 24)



Anschriften aus unseren Gemeinden

Gemeindebüro 
Anja Appel
Hans-Staden-Straße 24 | 34466 Wolfhagen
�0 56 92 / 99 48 435
wolfhagen.gemeindebuero@ekkw.de

Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags: 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstags: 15:30 bis 17:30 Uhr 

Kirchenbüro Wolfhagen-Erpetal 
Kircheneintrittsstelle 
Tanja Damm
Hans-Staden-Straße 24 | 34466 Wolfhagen
�0 56 92 / 99 66 882
kirchenbuero.wolfhagen-erpetal@ekkw.de

Öffnungszeiten:
Montags bis donnerstags: 08:00 bis 12:00 Uhr
Freitags: 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Pfarramt I
Pfarrerin Katharina Ufholz
Kirchplatz 4 | 34466 Wolfhagen
��0 56 92 / 21 33
katharina.ufholz@ekkw.de

Pfarramt II
Pfarrer Martin Jung
Hans-Staden-Straße 24 A | 34466 Wolfhagen
�����0 56 92 / 99 14 86
martin.jung@ekkw.de

Impressum des Gemeindebriefs „Unsere Gemeinde“   268. Ausgabe       
Herausgeberin:  Evangelische Kirchengemeinde Wolfhagen, Hans-Staden-Str. 24, 34466 Wolfhagen 
Redaktion: Katharina Ufholz (V.i.S.d.P.), Kirchplatz 4, 34466 Wolfhagen und der Redaktionskreis.                                                
Erscheinungsweise: vierteljährlich. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24.04.2026

Bitte besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirche-wolfhagen.de

Vikarin Marie Raschner
Elmarshäuser Str. 14 | 34466 Wolfhagen-Viesebeck
�����0155 656 448 54
marie.raschner@ekkw.de

Kirchenmusikbüro 
Bezirkskantor Jan Weige
Kirchplatz 4 | 34466 Wolfhagen
�0 56 92 / 99 60 494

Ev. Kinder- und Jugendarbeit Wolfhagen-Erpetal
Lea Siegmann
Hans-Staden-Straße 24  | 34466 Wolfhagen
��������������0 56 92 / 99 62 417
lea.siegmann@ekkw.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
LECKRINGHAUSEN

Pfarrerin Katharina Ufholz
Kirchplatz 4 | 34466 Wolfhagen
��0 56 92 / 21 33
katharina.ufholz@ekkw.de

KV-Vorsitzende Susanne Weinreich
Hugenottenstr. 8 | 34466 Wolfhagen
��������0173 / 635 62 44

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WOLFHAGEN



Ländervorstellung
Freitag, 6. März, 18 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum (Hans-Staden-Str. 24)

Ök. Go�esdienst
Freitag, 6. März, 19 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum (Hans-Staden-Str. 24)

Im Anschluss: Herzliche Einladung zum Beisammensein
bei leckeren Speisen aus Nigeria.




